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1934 
 
Major der „Alten Garde“ 
 
14. Februar   Heinrich Wlecke   - Major der Alten Garde – 
    wird 70 Jahre alt. 
 
Das „ Rahdener Wochenblatt „ würdigt ihn und schreibt u.a.: 
 
Der Bauunternehmer Heinrich Wlecke kann heute seinen 70. Geburtstag feiern. Wohl selten hat  
ein Mensch in seinem Leben so erfolgreich wirken und streben können. Von kleinsten Anfängen 
hat der Jubilar sein Baugeschäft zu dem bedeutensten Unternehmen unseres Ortes und der Um- 
gebung entwickelt. Mit eiserner Arbeitskraft und unermüdlichem Fleiß hat sich Heinrich Wlecke 
buchstäblich emporgearbeitet. Er war morgens der Erste und abends der Letzte auf dem Zimmer- 
platz oder der Baustelle.  
In Heinrich Wlecke fanden auch die Berufsorganisationen und Vereine einen eifrigen Förderer  
und Führer.  Vom Kriegerverein Kleinendorf ist er heute noch der Führer und im Schützenverein 
führt er die „Alte Garde“ an. Alle diese Vereine werden heute dem Geburtstagskind ihre Glück- 
wünsche aussprechen und auch wir möchten mit ihnen zum Ausdruck bringen was alle von 
ganzem Herzen wünschen: Gott erhalte uns Heinrich Wlecke noch lange Jahre in der heutigen 
Gesundheit. 
 
16. Februar   Ordentliche Generalversammlung 
 
    Im Vorstand gibt es eine Änderung: 
    Mit Ablauf des Königsjahres übernimmt August Ahrens,  
    Kleinendorf Nr.12 als Hauptmann die 1. Kompanie und löst 
    damit Carl Breitenwischer ab. Ahrens hat seinen Wohnsitz  
    im Bereich der 1. Kompanie. 
 
      *** 
03. Juni   Ausmarsch 
 
09. Juni   Zapfenstreich mit anschließendem Kommers beim Gastwirt 
    Berg, Mühlendamm 
 
Schützenfest 1934 
 
10. u. 11. Juni   Schützenfest auf der Schützenwiese mit Durchmarsch.  
    Sonntags ab 16.00 Uhr Konzert und Tanz auf dem Festplatz. 
     Montags 5.00 Uhr Wecken, ab 7.00 Uhr Beginn des 
     Königsschießen mit anschließender Proklamation. 
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Was schreibt das „Rahdener Wochenblatt“   

 
 

Das Ringen um die Königswürde ist immer eine spannende Angelegenheit. 
 
Nach wenigen Schüssen fällt 
 
die Krone durch  Hermann Spreen  Kleinendorf  Nr.  26 
 
der Reichsapfel durch  Hermann Buschmann  Kleinendorf  Nr.  83 
 
das Zepter durch  Hermann Wagenfeld  Kleinendorf  Nr. 102 
 
Mit dem 376. Schuß fällt der Rest des Adlers. 
 
Neuer Schützenkönig ist Wilhelm Stuke  Kleinendorf  Nr.  73 
 
Kronprinz   Willi Fehrmann  Kleinendorf  Nr.  61 
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    Das Königspaar mit Adjutanten 
                                                       Paul Gielow und Carl Breitenwischer 
 
Von diesem Jahre an erscheinen die Frauen abends zum Tanz in langen Kleidern. 
Die Wache wird mittags vom König zum Essen eingeladen. Eine feste Wache gibt es nicht. 
Sie wird jeweils vom Hauptmann der zuständigen Kompanie eingeteilt. 
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